
Der erste Beihilfeantrag 
Was muss ich bei meinem ersten Beihilfeantrag beachten?  

Das Beihilfeformular 
Benutzen Sie bitte für den ersten Beihilfeantrag den veröffentlichten "Beihilfeantrag 

lang", abrufbar unter www.beihilfe.nrw.de und dort unter „Formulare Beihilfe“. 

Persönliche Daten und Beihilfenummer 
Bitte geben Sie bei Ihrem ersten Beihilfeantrag neben Ihren persönlichen Daten 

(Name, Vorname und Geburtsdatum) unbedingt Ihre Dienststelle bzw. Schule an. 

Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter tragen bitte das jeweils zuständige 

Zentrum für schulpraktische Lehrerausbildung ein. Die Rubrik "Beihilfenummer" 

brauchen Sie nicht auszufüllen. Die Beihilfenummer wird Ihnen mit dem 

Beihilfebescheid mitgeteilt.   

Bescheinigung der Privaten Krankenversicherung zur Vorlage 
bei der Beihilfestelle  
Als Beamtin bzw. Beamter mit Beihilfeanspruch erhalten Sie von Ihrer Privaten  

Krankenversicherung in der Regel eine Bescheinigung zur Vorlage bei der  

Beihilfestelle, aus der hervorgeht, mit welchem Prozentsatz Sie und eventuelle  

Angehörige versichert sind. Bitte fügen Sie diese Bescheinigung Ihrem ersten 

Beihilfeantrag auf Erstattung von Aufwendungen bei. Beachten Sie bitte, dass Sie 

bei jeder Änderung Ihres Versicherungsverhältnisses eine neue 

Versicherungsbescheinigung vorlegen.  

Postanschrift der Beihilfe 
lautet: 

Zentrale Scanstelle Beihilfe 

32746 Detmold 



Die Zentrale Scanstelle Beihilfe in Detmold ist die einzige Posteingangsstelle für die 

Beihilfe. 

Der Eingang an einer anderen Stelle führt zu einer verzögerten Bearbeitung.  

Eine Ausnahme gilt nur für die Anträge auf ambulante psychotherapeutische 

Behandlung. 

 

Verjährungsfrist  

Wichtig ist, dass für Aufwendungen eine Verjährungsfrist von zwei Jahren besteht. 

Ab dem Rechnungs- bzw. Kaufdatum haben Sie zwei Jahre Zeit, die Beihilfe zu 

beantragen.  

Maßgeblich für die Einhaltung der Ausschlussfrist ist der Eingang des 

Beihilfeantrages in der Zentralen Scanstelle Beihilfe in Detmold als 

Posteingangsstelle für Beihilfevorgänge. Ein Beihilfeantrag darf nicht per Fax oder 

EMail gestellt werden.  

  

BeihilfeNRWApp  
Eine Anmeldung bei der BeihilfeNRWApp kann erst nach dem Empfang des ersten 

Beihilfebescheides erfolgen. Die BeihilfeNRWApp ist gerätebezogen. Der Versand 

zur Einrichtung der PIN erfolgt automatisch an Privatadresse, die im 

Beihilfeprogramm hinterlegt ist. Die Mitteilung der Kontaktdaten an die Beihilfestelle 

wird dringend empfohlen, da die Kontaktdaten nicht von der BeihilfeNRWApp 

übermittelt werden.    

  

www.bezreg-koeln.nrw.de/beihilfe  

beihilfe@bezreg-koeln.nrw.de  

Tel. 0221 / 147 – 2023   
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